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Berlin, 26.4.2022 (Nr. 3/2022) 

Pflegemindestlohn für Fachkräfte steigt auf über 18 Euro  

„Pflege ist und bleibt ein attraktiver Arbeitsmarkt“ 

bpa Arbeitgeberverband zur Veröffentlichung der 5. 
Pflegearbeitsbedingungenverordnung  

Zur heutigen Veröffentlichung der 5. Pflegearbeitsbedingungenverordnung, die 
zum 1. Mai 2022 in Kraft tritt, erklärt bpa Arbeitgeberverbandspräsident und 
Kommissionsmitglied Rainer Brüderle: 

„Die Pflegekommission hat erneut bewiesen, dass sie einmütig zu guten 
Ergebnissen für die Pflegekräfte und die Unternehmen kommt und das ganz ohne 
staatliche Zwangsverpflichtung. Wir haben mit dem Ergebnis erneut eine 
tragfähige Grundlage für einen attraktiven Pflegearbeitsmarkt in den kommenden 
Jahren gelegt. Eine verfassungsrechtlich umstrittene und kaum praktikable 
Tariftreueregelung ist eigentlich überflüssig.“ 

Bis Dezember 2023 steigt der Mindestlohn für ungelernte Pflegehilfskräfte auf 
14,15 Euro, für einjährige gelernte Pflegehilfskräfte auf 15,25 Euro und für 
Pflegefachkräfte auf 18,25 Euro. Zudem erhöht sich der Mindesturlaub bereits zum 
1. Januar 2023 auf 29 Tage.  

Für Rückfragen: Olaf Bentlage, Tel. 0173/7445529

Der bpa Arbeitgeberverband e. V. wurde 2015 von 200 Einrichtungen und 
Diensten der privaten Arbeitgeber in der Altenpflege, Behinderten-, Kinder- und 
Jugendhilfe gegründet. Mitglieder des bpa Arbeitgeberverbands sind sowohl kleine 
als auch mittlere und große Betriebe. Mittlerweile vertritt der Verband die tarif- und 
arbeitsmarktpolitischen Interessen von über 5.200 Mitgliedern, die rund 220.000 
Mitarbeiter beschäftigen. 

+++ Folgen Sie uns auf Twitter unter https://twitter.com/bpa_agv 


